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Schleswig-Holsteinischer Bürger- und Demokratiepreis 2022 

Unser Klima, unsere Umwelt, unsere Zukunft. 

 

Schleswig-Holsteins größter Ehrenamtspreis richtet sich 2022 an Projekte, Initiativen, Vereine und Einzel-

personen, die sich in besonderem Maße für Klima-, Umwelt- und Naturschutz einsetzen. Dabei steht der 

Schleswig-Holsteinische 19. Bürgerpreis unter dem Motto „Unser Klima, unsere Umwelt, unsere Zu-

kunft“. Kirsten Eickhoff-Weber, Vizepräsidentin des Schleswig-Holsteinischen Landtages, und Oliver Stolz, 

Präsident des Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig-Holstein, gaben heute das Motto in Kiel be-

kannt und starteten damit die Bewerbungsphase für den Bürgerpreis. Der NDR unterstützt mit NDR 1 

Welle Nord und dem Schleswig-Holstein Magazin als verlässlicher und engagierter Medienpartner den 

Bürger- und Demokratiepreis.  

Ziel des Schleswig-Holsteinischen Bürger- und Demokratiepreises ist es in diesem Jahr, Ehrenamtliche zu 

würdigen, die sich aktiv für den Klima-, Umwelt- und Naturschutz einsetzen. Ausgezeichnet werden sollen 

diejenigen, die ein grundsätzliches Bewusstsein für Klima-, Umwelt- und Naturschutz fördern und andere 

dafür sensibilisieren. Das diesjährige Motto des Schleswig-Holsteinischen Bürgerpreises „Unser Klima, un-

sere Umwelt, unsere Zukunft“ richtet sich an ehrenamtliche Einzelpersonen, Initiativen und Vereine, die sich 

für ökologisches Handeln einsetzen oder dies vermitteln, die das Erleben und Kennenlernen der Natur er-

möglichen und damit ein Verständnis für Tiere und Pflanzen schaffen oder die sich aktiv für den Klima-, Um-

welt- und Naturschutz einsetzen und stark machen. 

„Der Schutz des Klimas, der Umwelt, der Natur – und damit unserer Zukunft – ist uns allen ein wichtiges An-

liegen und trotz anderer enormer Herausforderungen hochaktuell. Dafür braucht es engagierte Bürgerinnen 
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und Bürger mit Ideen und Tatkraft, die sich für diese Themen einsetzen. Ihren Einsatz möchten wir in die-

sem Jahr mit dem Bürgerpreis, den wir nun schon in ebenso guter wie langjähriger Tradition gemeinsam mit 

dem Landtag ausloben, auszeichnen. Damit nutzen wir den Bürgerpreis auch dafür, um den Blick auf die 

Themen unserer Zeit zu richten und das mit ihnen verbundene ehrenamtliche Engagement in den Fokus zu 

rücken,“ erläuterte Oliver Stolz. 

 „Der Einsatz gegen den Klimawandel und für den Umwelt- und Naturschutz ist für uns alle existenziell“, be-

tonte Kirsten Eickhoff-Weber. „Wir alle haben die Verantwortung, jetzt zu handeln. Immer größere Teile un-

serer Gesellschaft sind sich dessen bewusst und viele Menschen auch bei uns im Land handeln danach und 

setzen sich für den Klimaschutz ein, für eine saubere und gesunde Umwelt, für den Erhalt der Artenvielfalt, 

für den Ressourcenschutz. Ihnen gebührt unser Dank und unsere Anerkennung und deswegen freue ich 

mich, dass sich der Bürgerpreis 2022 an genau diese Engagierten richtet.“   

Ein großer Dank geht auch an den NDR, der schon seit langem dem Schleswig-Holsteinischen Bürger- und 

Demokratiepreis als Partner zur Seite steht. Das ist von großem Wert, denn neben einem großen Netzwerk 

bestehend aus den unterschiedlichsten Vereinen und Verbänden, die den Bürgerpreis ins Land tragen, be-

darf es natürlich einer guten Medienpräsenz, um die vielen Ehrenamtlichen zu erreichen und zu einer Be-

werbung zu motivieren. 

 

Wettbewerb und Preisverleihung 

Im landesweiten Wettbewerb können sich die Nominierten und Preisträger:innen über Geldpreise und ein 

Filmportrait ihres Projekts freuen. Insgesamt werden Sach- und Geldpreise in einem Wert von 32.500 Euro 

vergeben. Im September werden die Nominierten und Preisträger:innen ausgewählt. Die Preisverleihung ist 

für den 10. November 2022 geplant.  

Für den Bürgerpreis gelten auch 2022 die aus den letzten Jahren bekannten Regularien. Die Bewerbungsun-

terlagen und Informationen zum 19. Schleswig-Holsteinischen Bürgerpreis sind unter www.buergerpreis-

schleswig-holstein.de verfügbar. Vom 1. Mai bis zum 30. Juni können sich ehrenamtlich Engagierte auf die 

Auszeichnungen in „U27“ und „Alltagshelden“ unter dem Motto „Unser Klima, unsere Umwelt, unsere 

Zukunft“ bewerben oder von anderen dafür vorgeschlagen werden. 

Mit dem Demokratiepreis wird eine Person, ein Verband oder eine Institution gewürdigt, die sich in außer-

gewöhnlicher Weise um die freiheitlich-demokratische Grundordnung oder das demokratische Gemeinwohl 

verdient gemacht hat. Die Suche und Auswahl des Preisträgers beziehungsweise der Preisträgerin erfolgt 
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durch eine Jury. „Wir erleben aktuell, wie angreifbar Frieden und Freiheit in Europa sind. Weder den Frie-

den, noch die Freiheit dürfen wir als Selbstverständlichkeit ansehen. Das gilt auch für unsere Demokratie 

und unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung. Deswegen müssen wir uns alle jeden Tag für sie ein-

setzen. Wer dazu einen Beitrag leistet, macht sich um die Demokratie, um das Gemeinwohl und den gesell-

schaftlichen Zusammenhalt verdient. Ein solches Engagement würdigt der Demokratiepreis, dessen Preisträ-

gerin oder Preisträger im November bekanntgegeben wird“, erklärte Parlamentsvizepräsidentin Kirsten Eick-

hoff-Weber.   

 


